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Der Regierungsbezirk Westpreuhen 
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, der sich um die 
Ordensgründungen: Elbing, Dt. Ehlau, Marienburg, Ma- 
rienwerder und Stuhm bettet.

Seine vielgestaltige Landschaft, seine Binnensee- und 
Ostseebäder, seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher Back­
steinarchitektur, seine berühmten historischen Städtebilder, 
seine Schlösser, Tome und Burgen — aw das ist dazu an­
getan, den Besucher zu fesseln, zu erheben, zu erfreuen.

Darum lenkt jeder, der al? dieses Schöne auf sich 
wirken lassen und den Osten und seine Zukunft bestimmende 
Bedeutung verstehen will, seine Schritte nach Elbing, Ma­
rienburg, Marienwerder, Tt. Ehlau und Stuhm.

Stützt 
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Spielplan vom 16. bis 31.
Januar Seite 6 und 7.
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Sofas, Chaiselongues, Patent- u. Auflegematratzen, Wand­
behänge u. Divandecken in groß. Auswahl, eiserne Bettgestelle.

Ite-siM, TMziererineisler, 
Elbing, Marienburgerdamm 2. Marienburg, Goldner Ring 20. 

WM" Lieferung frei Haus auch nach außerhalb mit eigenem Lieferauto.

-

Berücksichtigt bei Euren Einkäufen unsere Inserenten. 
Diese Armen sind als solide und reell bekannt!
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Zu unserem Titelbild

Der Wintersport in und um 
Elbing.

Nun sind sie da, die spiegelnden Eisflächen aus PWtzen, 
Flüssen und Seen und der lang ersehne Schnee, auf den 
unsere Wintersportler im vorigen Winter fast völlig und 
in diesem Winter bis jetzt vergeblich warteten. Nun sind 
sie da! — Alle haben sie auf den Plan gerufen: die kleinen 
und großen Eisläufer, die ansangenden und geübteren Ski- 
läufer, die Rodler, Eissegler und EissegelschUttenfahrer^ 
Auf den Kunst-Eisbahnen der Tennisplätze drehen sie 
sich im Takte der Begleitmusik, aus den Höhen bei Elbing 
lassen sie ihr „Nutzem" und auf denen der Haffküste 
ihr „Ski Heil" vernehmen. Die weite Fläche des Frischen 
Haffs beleben Eissegler und Eissegelschlittenfahrer. Da 
ist Wahre Winterfreude. —

Einer zunehmenden Beliebtheit erfreut sich bei uns 
der Skisport, für den die Bedingungen im Elbinger Höhen-- 
gebiet sehr günstig sind. Die Schneeschuhe geschultert, sieht 
man, besonders am Wochenende, die vielen Freunde des 
Skisports zur Haffuserbahn eilen, von wo sie in 24 Minuten 
Fahrt Grotz-Steinort und in 35 Minuten Sueease-Haff- 
schlötzchen, die Mittelpunkte des Sportgebietes, erreichen^ 
Hier geht es aus die schneeige Flur, die Höhe hinan. Die 
Wangen oom scharfen Wind gerötet, das Auge trunken 
von den herrlichen Ausblicken auf das Haff und die Frische 
Nehrung, so verhält der Schneeschuhläufer auf den er­
reichten Bergkuppen. Laub- und Nadelwald wechseln vor 
seinen Augen, ihm ruhiges Abwägen der beiden Wald? 
gattungen gestattend. Kahl und durchsichtig erscheint ihm 
der Laubwald, wenn nicht gerade dicker Rauhreif funkelnd 
aus dem Gezweige sitzt; voll, umfassend erscheint ihm 
der Nadelwald mit seinen tief niederhängenden Zweigen', 
die Schneelasten krönen. Dünn wieder die Schönheit hinter 
sich lassend, saust er die Höhen hinab, mattblaue Eindrücke^ 
die wie zarte Bänder leuchten, in den kristallglänzenden 
Schnee schneidend. Leichte Schneewölkchen stieben auf und
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Reiferbahnstr.1 Larsonplatz 
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gulsn ^Ükgg8ti8vk 
in und außer dem Hause. 
Preise: SO und 40 Pfg.

Hstel zrsV rrerrE Bsvfe
Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Jonas Pott-Cowlestraße 8

5 Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer von 2 Mk. 
an. — Speisen zu jeder Tageszeit. — Besonders geeignet sür 

Händler, da neben dem städt. Schlachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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streuen im Sonnengold glitzernde Diamanten umher. Tann 
gehUs wieder aufwärts, um von neuem die Freude einer 
sausenden Talfahrt zu genießen.,

Wer müde ist von des ,,Sportes Last und Müh^", oder 
wer über Nacht am Platze verbleiben will, den nehmen die 
an den Sportplätzen gelegenen Unterkünfte freundlichst auf, 
Bei Groß-Steinort, auf dem „BlisanenDerge", ist es dw 
Skihütte des Deutschösterreichischen Alpen-Vereins (siehe 
Titelbild), die nun schon seit Jahren das Ziel vieler Wiw 
tersportler ist. Ein reizender Rundblick bietet sich rings-? 
um. Zwischen kristallbehangenen Birken und wie feier­
liche Kandelaber stehende Schirmtannen, schweift das Auge 
über das eisstarrende Hasst In weiter Ferne zieht das 
dunkle Band der Frischen Nehrung dahin und dahinter 
liegt das Meer im getürmten Packeis^ Und wieder nach 
der anderen Seite steigen die Höhen von Lenzen und 
Dörbeck all bis nach Tolkemit. In der Hütte selbst laden ein 
freundlicher Wohnraum und zwei Schlafräume zum Ver­
weilen. Studenten und Schüler haben hier schon des Lobes 
voll von ihren Skitouren ausgeruht. (Anmeldung größerer 
Gruppen bei Herrn Oberstudienrat Dr. Graf, Elbing, Son- 
nenstraße 81III.)

Rodler, welche die Rodelbahn bei Sueease für ihre 
Betütigung auserwählt haben, finden als nächste Unter­
kunft den „Vereinshof" (Nähe Viktoria-Höhe) und das 
„Hotel Hasfschlößchen", beide ebenfalls in herrlicher, mit 
vielen umfassenden Rundblicken bevorzugten Haffküsten- 
landschaft gelegen (Anmeldungen direkt bei den Päch­
tern: dieser Gasthäuser).

Eine Neuheit im Elbinger Wintersportgebiet ist die 
Rodelbahn beim Walderholungsheim „Waldhöhle". Sie ist 
etwa 300 Meter lang und führt, immer im Walde, direkt 
vorn Heim in mehreren, zum Teil recht schwierigen Kirn 
ven inS Tal -Hinab. Auch eine Skibahn ist in unmitteli? 
barer Nähe des Heimes in Benutzung genommen worden.' 
Das Heim „Waldhöhe" bietet zugleich allen denen freunde 
lichst Unterkunft, die diese Bahnen beleben.^ (Anmeldung 
beim Christlichen Verein Junger Männer, Elbing, Stadt- 
hofstraße.)

Wer jedoch idyllische Sportlerrühe ganz bequem ge­
nießen will, z. B. die den Vogelfänger Wald und die Ro­
delbahn auf dem Thumberg belebenden Sportler, der findet 
in den Elbinger Gasthäusern und Hotels die beste Unter­
kunft.
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Gegründet 12)?. 70 646 Einwohner.
Auskuustsstelle«:

Stadt. Verkehrsamt, Rathauspassane. Fernruf 3746.
Geöffnet: Wochentags von 7.50—13 uns 15—18 Uhr. Sonntags 

von 8.30—10 Uhr.
Heinr. v. Riesen, Herrenstratze 17. Fernruf 2125. (Konzessionierte 
Vertretung der Hapag) Geöffnet: Wochentags von 8—13 und 

15—19 Uhr. Sonntags im Winterhalbjahr geschloffen.
Verkehrsverein Elbing, e. V., Wilhelmstr. 29, Fernruf 2274.

Geöffnet: Wochentags 9—12 u. 14—16 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
Reichseisenbahn - Ausknnftsfteüe, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck­
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags von 8-12 u. 14—18 Uhr. 
Haffuferbahn, Bahnhof Elbing Stadt, 1 Treppe Fernruf 3517, 
3518. Auskunft über Fahrplan und Tarif der Haffuferbahn, 
lohnende Ausflüge an die Haffküste, Sportmöglichkeiten und über 
die jeweilige Verbindung Tolkemit—Kahlberg. Werktags 8—13

und 15—18 Uhr.

Veranstaltungen in Elbing.
(Aenderungen Vorbehalten).

Freitag, den 16. Januar, 20 Uhr: ,>,Nachtbeleuchtung", 
vier Grotesken von Kurt Goetz. — Zu kleinen Preisen. 
(Stadttheater.)

Sonntag, den 18. Januar, 15 Uhr: StadtLheatervorstellung 
im Rahmen der Veranstaltungen der Hirsch-Dunker- 
schen Gewerkschaften.

Sonntag, den 18. Januar, 20 Uhr: „Der Strom", Drama 
in 3 Akten von Max Halbe. (SLadttheater.)

Montag, den 19. Januar, 20 Uhr: „Wilhelm Busch-Abend";
Vortragender: Hans Balzer. (Festsanl des Realgym­
nasiums.)

Dienstag, den 20. Januar, 20 Uhr: Stadttheatervorstellung 
im Rahmen der Veranstaltungen des Jnnungs-Aus- 
Schusses.

Mittwoch, den 21. Januar, 20 Uhr: „Der Strom", Dramn 
in 3 Akten von Max Halbe. (Stadttheater.)

Mittwoch, den 21. Januar, 20 Uhr: „Altes und Neues 
vorn Wesen des Lichtes", Vortrag im Rahmen der Ver­
anstaltungen des Königsberger Universitätsbundes, 
Ortsgruppe Elbing, und des Westpreußischen Kultur- 
Ausschusses, gehalten von Pros. Dr. Buchwald-DanZig. 
(Festsaal des Realgymnasiums.)

Donnerstag, den 22. Januar, 20 Uhr: ,,Der Mcmn, den sein 
Gewissen trieb", Schauspiel in einem Vorspiel und

6



3 Akten voll Mauriee Rostand. (Stadttheater.)
Sonnabend, derr 24. Januar, 20 Uhr: „Volpone", elne 

lieblose Komödie in 3 Akten von Ben Jonson; im Rahj- 
men der Veranstaltungen der Freien Volksbühne El- 
bing, Reihe 1; Nichkmitglieder haben Zutritt. (Stadt­
theater.)

Sonnabend, den 24. Januar, 20 Uhr: „,Aus eigenen Wer­
ken", Vortrag im Rahmen der Teutschen Abende, 
gehalten von Dr. Frank Thieß. (Festsaal des Real­
gymnasiums.)

Sonntag, den 25. Januar, 20 Uhr: „Volpone", eine liev- 
lose Komödie in 3 Akten von Ben Jonson. (Stadt- 
thenrer.)

Montag, den 26. Januar, 20 Uhr: „Lady Windermere's 
Fächer^, Gesellschaftsstück in 4 Akten von Oskar 
Wilde. (Stadttheater.)

Montag, den 26. Januar, 20 Uhr: ,„Orchester-Konzert", 
im Nahmen der Vortragsreihe der Abonnements-Künst- 
ler-Konzerte. (Festsaal des Realgymnasiums.)

Dienstag, den 27. Januar, 20 Uhr: ,,Volpone", eins lieb­
lose Komödie in 3 Akten von Ben Jonson; im Nahmen 
der Veranstaltungen der Freien Volksbühne Elbing, 
Reihe 1; Nichtmitglieder haben Zutritt. (Stadttheater.)

Mittwoch, den 28. Januar, 20 Uhr: ,,Der Strom", Drama 
in 3 Akten vor: Max Halbe. (Stadttheater.)

Mittwoch, den 28. Januar, 20 Uhr: „Das Wertproblem", 
Vortrag im Rahmen der Veranstaltungen des Königs- 
berger Universitätsbundes, Ortsgruppe Elbing, und 
des Westpreußischen Kultur-Ausschusses, gehalten von 
Bros. Tr. Goedickemeyer-Königsberg. (Festsaal des 
Realgymnasiums.)

Donnerstag, den 29. Januar, 20 Uhr: ,,Ter Mann, den 
sein Gewissen trieb", Schauspiel in einem Vorspiel 
und 3 Akten von Mauriee Rostand. (Stadttheater.)

Sonnabend, den 31. Januar, 20 Uhr: „Jahrmarkt in 
Pulsnitz", ein dionysischer Schwank v. W. Harlon: im 
Nahmen der Veranstaltungen der Freien Volksbühne 
Elbing, Reihe 1; Nichtmitglieder haben Zutritt. 
(Stadttheater.)

Oken- unck KoebberäiabrÜL
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Sehenswürdigkeiten in Elbing.
Kirchen:

Ev Hauptkirche zu St. Marie«, Kürfchnerstratze. Erbaut 
1258—1246. Umbau 1504 begonnen. Besichtigung nur nach vor­
heriger Anmeldung beim Küster Waltersdorf, Kürschnerstraße 26 
Tel. 3769; dortselbst Führer erhältlich.

Kath. Pfarrkirche St. Nikolai, Brürkstratze. Erbaut im 14 Jahr­
hundert. Turmbesteigung nur nach vorheriger Anmeldung beim 
Oberküster Ander, Fischerstraße 10. Führer erhältlich in der Vor­
halle der Kirche und bei Frl. Boenig, Brückstraße 21.

Ev Pfarrkirche zu den Heiligen Drei Königen. An der Herren- 
straße. Erbaut 1881—85 im neugotischen Stil. Besichtigung nur 
nach vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Sckulstrape 12/15.

Ev. Pfarrkirche zum Heiligen Leichnam. An der Leichnamstraße. 
Erbaut 1400—1405. Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacher, Leichnamstr 141.

Ev. Pfarrkirche zu St. Annen. Aeuß. Mühlenöamm. Erbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen im neugotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Wehrsich, Grünstr. 26.

Denkmale:
Kaiser-Wilhelm-Denkmal auf dem Friedrich-Wilhelm-Platz, von 

Prof. Wilh. Haverkamp.
Krieger-Denkmal am großen Lustgarten. Für die Gefallenen des 

Krieges 1870/71, von Prof. Miller jun.
F Schichaudenkmal im kl. Lustgarten, v. Prof. Wilhelm Haverkamp. 
Diana im kleinen Lustgarten, von Prof. Neinhold Felderhoff.
Die Kreuzabnahme in der St. Nikolaikirche. Erinnerungsmal für 

die Gefallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Splieth.
Hermann-Galk Brunnen vor dem Nathaus, von H. Magnussen 

und A. Fröhlich.
Sehenswürdige Bauwerke:

u) alte Bauwerke: Spieringstraße mit Kamelhaus, Kettenbrunnen- 
straße, Wilhelmstraße mit dem ältesten Haus Ostpreußens (Wilhelmstr 
56) Brückstrape, Speicherinsel, Hospital zum Heil. Geist, Burgstraße 
1 — 2 und Heil. Geiststraße 6 —7, gegr. 1242, Alter Markt mit Markttor 
und Pfeifenbrunnen, St. Georgkapelle in der Hindenburgstr., erbaut 
in der Mitte des 14. Jahrhunderts. Alte Kirchen siehe unter „Kirchen".

b) moderne Bauwerke: Paulusschule, Leichnamstraße 91, Stäöt. 
Neform-Nealgymnasium, Moltkestr. 1, Iahnschule an der Bergstr., 
Mädchenberufsschule an der Königsbergerstr., Silo und Ostpreußen­
werk am Industriehafen, Ziese'sches Schloß an der Ziesestraße.

c) moderne Wohnhausbauten: Heimstättensiedlung an der 
Königsbergerstr., Schichausiedlung an der Leichnamstr. Neubauten an 
der Kant-, Lohannis-, Hindenburg-, Truso-, Lessing-, Pott-Eowle- 
unö Mackensenstraße.

Bibliotheken und Archiv:
StaÄLLücherei, Am Lustgarten 6.
Lesesa al: geöffnet werktäglich 11—15,00 und 16—19 Uhr, Eintritt frei.

Stadt. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paulikirchstraße 19. 
Lesezelt: werktäglich 16—20 Uhr. Eintritt frei.
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Stadt. Iugendbücherei, Kalkscheunstrahe 16: geöffnet Mon­
tag unö Donnerstag 16.ZO—18.A0 Uhr.

Stadtarchiv, Am Lustgarten 6: geöffnet werktäglich 8—1Z 
unö 16—19 Uhr.

Aussichtspunkte:
(Blick über Glbing unö Umgegend).

Turm der St. Nikolaikirche (96 m hoch). Besteigung auf 
eigene Gefahr nur nach vorheriger Anmeldung beim Oberküster 
Ander, Fischerstraste 10, gestattet.

Balkon der Jugendherberge „Turmhaus" Karl-Puöor- 
Straste Z1.

Dach der Iahn schule, Iahnstrape.
Ferner gestatten der Dhumberg, Gänseberg unö im 
Vogelfänger Walöe öas Belveöere wundervolle Fernblicke.

Badeanstalt:
Deutsches Bad, Friedrich- Räuberftraße 5. Fernruf 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medizinische Bäder. Geöffnet von 9—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kassen- 
schluß 1/2 Stunde vorher. Heißluft-, Dampf- und andere 
medizinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

I N. ^übe >Vit>v6 I
D f^ernruk 2363 LIbing k^sctierstr. lb/19 V

LtrümpLe, WoIIwsren
Kin^erau88lattunx6n, Moaewai-en

Z — 81e I e - Zinickkleirtung —----- D

fiis stllen kösekmsek üss kiekügö
„^Ibingsi' Ounksl" - äa8 vornehme ^akelbier 
,,^Ibing6k> s'ilsknsi'" - cla8 eäle 8pe2iälbier 
„^Ibingsn IVIumms" - ä38 f>U88lA6 8rot 
„^fsistznbi'unnSn" - ä38 alkokolkreie Qetränk 
VeriunZsn 8ie bitte unsere bsbrikute in cten einsekIäZiZen 
QesckMen. Vo nickt erkäitliek, liekern vir äirekt trei ttuus

uersi 6. * Wiking
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Museen:
Städtisches Museum, Heilige Geiststraße 4. Fernruf 2210.

Geöffnet: geben Sonntag von 11—1) Uhr, wochentags von 
9—13 Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Erwachsene 0.30, Schüler 
0.30 AM. Schüler öes Stadt- und Landkreises GIbing unter Führung 
von Lehrern haben freien Gintritt; sonst je Schüler 0.10 AM.

Earl-Pudor-Museum, Heimat-Museum des Verkehrsv eins, 
Wilhelmstratze 29. Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch 14-16. 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen Zeiten nach vorheriger Anmeldung 
in der Geschäftsstelle. GintUttspreis: Erwachsene 0.30 AM., Kinder 
0.23 AM. Schulen nach Vereinbarung,

Post
Schalterdienststunöen bei den Postämtern am Friedrich-Wilhelm-Platz 
und am Bahnhof werktags 8-18 Uhr, Sonn- und Feiertags 8—V/, 
Uhr. Ausgabe postlagernöer Briefsenöungen täglich von 6—21 Uhr, 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

Wintersportplätze in u. bei Elbing.
Eislcmfbahnen: auf den Tennisplätzen am Reichsbahnhos 

und auf dem Jahn-Sportplatz.
Rodelfport: auf dem Gänseberg bei Elbing, auf dem Thum- 

berg bei Elbing und aus den Höhen bei Sueease und 
Lenzen.

SegelschUtteusPort: Für SegelschlitLenfahrten auf dem 
Frischen Haff und zur UebersahrL von Tolkemit nach 
Kahlberg hält der Fischerverein Tolkemit 10 Segel­
schlitten bereit. Die Hm- und Rückfahrt kostet 2,50 
RM. Segelschlitten können telefonisch unter Tolke­
mit Nr. 31, und Pferdeschlitten unter Tolkemit 
Nr. 11, 31 und 36 vorbestellt werden.,

Skisport: Für den Skisport sind die Höhen bei Elbing und 
an der Küste des Frischen Haffs sehr geeignet.

!Vl 3 uri 2 i 0 L 0 0., Wiking
lnb.: blermsnn tl6886

Z r 2 i p Z o - «z b r i k

10



D
ur

ch
la

uf
en

de
 W

ag
en

 so
w

ie
 Zo

ll-
 un

d P
aß

vo
rs

ch
rif

te
n s

ie
he

 Se
ite

 14
.

11



Be
rli

n—
t. 

- E
yl

a 
u—

Al
le

ns
te

in

12



Marieuburg—Tiegenhof
8.20 14.55 18.36 21.48 ab Marienburg an 7.36 1435 19.25 22.10
8.38 15.13 18.50 22.04 an Simonsdorf ab 7.18 14.17 19.11 21.55

10.03 16 23 20.13 23.13 an Tiegenhof ab 6.05 12.55 17.50 20.50
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l^on^itorei I^oppenliÄgLn 
lb in g

?ernruk 3161 AeuLserer /^üklenäcimm 97

I^. W. I^ötk6 I^sokiig.
Inkaber LLZsnusrÄ ^KLSL^e^ZeZ, Optikermeister 

8MI-ÜS8M! lüi mgüsms »ugssaplli! 
^Iter Markt 32 LSding Inn. Müklenclamm 16

Oe^rünäet 1875

211^^^17^7711^ 777-717^

KEtzsEsLS sLsr^e 
M^Lttzres

Elbing, Kettenbrunnenstr. 10

Gutes Essen
zu soliden Preisen.

Gepflegte Getränke

Bestellt das

EibiNM ZageNatt

preis monatlich l.25 
frei Haus.

^sioiis ^uswskl, gssekmsekvolle, spsnis Normen 
kinäen 8ie bei äer

sVtöbel-^sbfik?sul 8enfr
ZpierSrsxstr. 20 I^eL. 2928. L1drn§ ^ViLkelmstr. 16

Bekannt kür ^eäis^enste Arbeit unä pünktlieüe BiekerunZ
MA6NS ^Lsekrer- urrä polZter^sr-lLZlÄlten
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Llbinger stratzenbahn-Verkehr.
Vogelfang - Verkehr.

a) Wochentags
Mb Alter Markt 7^ dann von 12^ alle 48 Min. bis 180»
ab Vogelsang 7^ dann von 12^ alle 48 Min. bis 18^

b) Sonntags
ab Alter Markt von 8^ ab alle 48 Min. bis 12^, 12^ 1320- yon 

l3" ab alle 8 Min. bis 18^, 19^
ab Vogelfang von 8^ ab alle 48 Min. bis 12^, 1320^ 1344. ^n 

14«o ab alle 8 Min. bis 19^, 19^* (* zum Reichsbhf.) 19^
An schönen Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der StadUinie 1 
bis Vogelfang alle 8 Min. ab Reichsbahnhof von 9^—18" Uhr 
Der Vogelsang-Verkehr wird aufrecht erhalten, soweit es die 

Witterungsverhältnisse erlauben.

440
445
4S6

Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr).
ab Wagenhalle, Ziesestraße an
„ Friedrich-Wilhelm-Platz „
an Reichsbahnhof ab 

(Tag-Verkehr).

50»
5<"
466

Linie 1 ab Damaschkestr. 5^ alle 8 Min. bis 21^, 21?9*, 220s*, 22^ 
22^ (* bis Friedr. Wilh.-Platz) 

„ Reichsbahnhof 5^ alle 8 Min. bis 21^, 22^ 22^.
Linie 2 , Pangritzstraße 5^ alle 8 Min. bis 21^ 21"* (* zum 

Reichsbahnhof) 21^
„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5^^ nach Pangritzstraße 
„ Pädag. Akademie 5^ alle 8 Min. bis 21^ 2200 
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 22^

Linie 3 „ Wittenfelde 5" alle 12 Min. bis 21^, 220^* (zur 
Ziesestraße).

„ Friedr. Wilhelm-Platz 5^ alle 12 Min. bis 21^, 21^*, 
Ab 22^0 Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 

der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:
ab Reichsbahnhof nach Damaschkestraße 23^, 0^
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 22-^, 23" (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 23^, 0^*
„ Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22-^, 23^^, 0^*, (* Sonntag 

bis Friedr. Wilh.-Platz).

öesueds mied!

dscisulst ttoekgsn uK!

^oncillorei Isuks, Elbing
^ltep lVlanki 7
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C!8ing
Seger)übe5 clem ^iciuptbcrknkof. ftoll. Lkciusse 30 

Telephon 2987.

Garage. Auto-Unterkunft. Direkt an Hauptstraße Elbing, 
Osterode—Tannenberg - Denkmal. Fremdenzimmer mit
fließendem Wasser, Säle zu allen Veranstaltungen, Gesell­
schaftszimmer, schöner schattiger Garten. Speisen zu jeder 

Tageszeit. Gutgepflegte Getränke.

Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898.
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432
Haertel <L Co., Aeußerev Mühlendamm 95 — Telephon 3696.
P. H. Müller, Alter Markt 14 - Telephon 3126.
A. Wolfs Nächst., Inh. Heinrich Penner. Telephon 3845.

Cafes und Conditoreien
Guttemplerhaus, Alkoholfreies Cafe u. Speisehaus, Georgendamm 16 
Rathaus-Cafe, Rathaus-Passage, Telefon 2900.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Conditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471
Conditorei Maurizio <L Co., Am Schmiedetor 2, Telefon 2596 
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151°

Unterkunft
1. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett 
Bahnhofshotel, Holl.Chaussee 22. Tel.3574 3.60-5.00 6.00-7.00 RM
Hotel Stadt Elbing, Holl. Chaussee 30, Tel. 2987 2.50—3.00 RM
Hotel Reichshof, Am Holl. Tor. Tel. 2561 3.00 6.00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Cowlestraße 8

Tel. 2171 2.00 4.00 RM
2. Innenstadt
Central-Hotel, Inn. Mühlend. 19 a, Tel.3898. 3.50-5,00 7.00-10.00 RM 
Hotel Räbchen, Iohannisstr. 13, Tel.3591/92 3.50-4.00 6-7 RM 
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2152 3.00 6.00 RM
Hotel Königlicher Hof, Friedr.-Wilh.-Platz 19,

Telefon 2039. 3.50-4.00 7—9 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr. 27. Tel. 2070. 2.50-3.00 RM 
Christl. Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

mit Jugendheim. Tel. 3674 2.00—2.50 4.00— 5.00 RM
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstr.37. Tel. 2520. 2.50- 3.00 5.00 RM 
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, vorm. „Weißer Löwe"

Iunkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Carl-Pudor-Straße 31. 
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.

81.



Gegründet 1276. 24 000 Einwohner«

Auskunftsstelle: Verkehrsverein- und Reisebüro, Langgafle 52° 
Fernruf 2112.

Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d.Deutschen 
Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordenszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens­
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
balle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (11. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat­
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelfliegerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver­
bindung, Auto- und Luftverkehr sür Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreiländerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver­
walter Stuhmerweg 23/24).

Gegründet 1232. 14 935 Einwohner»
Auskunftsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 2255»

Sehenswürdigkeiten: Kapitelschlotz und Dom (Reliquienschrein 
von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor­
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mittelalters. Am Domportal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen soge­
nannten „freien" (5 m breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichsel; 
Rospitz, Rachelshof und Rehhof,- nach Stuhm, Weißenberg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschaft 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshof, Hotel Hetzner, Hotel Deutsches Haus



Ergründet 1305. 12000 Einwohner.
Muskunftstelle: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62 und 78.
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst­

volle Grünanlagen, Denkmäler.
Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein von wo Napoleon I. 1807 

„die Welt regierte", nach Schloß Schönberg (Schloß des 
Domkapitels von Pomesanien, malerische Burganlage am 
Haussee mit acht alten Türmen), nach Neudeck, dem Stamm­
schloß Der Hindenburg. Meilenweit? Waldspaziergänge, Wald- 
schlößchen, Dampfer- und Motorbootfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee. Schönes Strandbad mit breitem Strand.

Unterkunft: Hotel zum Kronprinzen, Hotel Kowalski, Hotel 
Schwarzer Adler, Hotel und Cafe Haegner, Jugendherberge, 

Unterhaltung: Tonfilm-Kino.

GELLEM
Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner.
Auskunftsstelle: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Ordenhaus. Der Hauptflügel 

mit Türmen und Schloßtor erhalten. Ka 1 h. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; e v a n g. K ir ch e: erbaut 1818. Krie­
gerdenkmal mit einer Figur (Trauernde Heldcnmutter von 
Professor Lauer-Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
auf dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger­
denkmals abgekürzten Weltmeister im Segelflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland. Empfehlens­
werte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug,Waldschlößchen, 
Rehhof, Weißenberg mit der herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentraihotel Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebäuden in Stuhm und in Weißenberg.

SAUGST* UvkG,
LMkng
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Ssirnt<rsr*üBf«rhVk<rrrteit
von nach über Fahrprrkr

2.M.
Deutsch-Eylau Allenstein 5,56> oM

Elbing Marienburg ? 5,3g
Hohenstein Ostpr. Osterode 5,50' 3M
Königsberg Pr.Hbf. Osterode -Mohrung.

-WormdiN 13,00 9,0g
Königsberg Pr.Hbf. Allenstein-Mehlsack 15,60 10M
Marienburg 8 3,70
Marienwerder Riesenburg 8 3M
Osterode 2,40 1M
Riesenburg 2,70 1M
Rosenberg Westpr. 1,90 1,30

Deutsch-Eyla« Elbing Marienburg 7,40 5,10
Stadt Marienburg 5,20 3M

Marienwerder Riesenburg 4,10 2,80
Riesenburg 2,40 1,70
Rosenberg Westpr. 1,70 1,20Elbing Allenstein Güldenb.-Maldeut. 7,40 5M

Reichseisenbahn Allenstein Misw. - Osterode - Mald. 9,00 6,20
Alt-Dollstädt 1,60 1,10
Blumenau Ostpr. 2,10 1,40
Braunsberg 4,30 3,00
Kurau 2,90 2,w
Güldenboden 1.10 0,70
Heilsberg Schlobitten 6,60 4,60
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode 9,10 6,30
Königsberg Pr.,Hbf. 9,10 6,30
Maldeuten Güldenboden 3,10 2,20
Maldeuten Miswalde 4,00 2,80
Marienburg Westpr 2,30 1,60
Marienwerder 5,20 3,60
Mehlsack Schlob. —Woemditt 5,50 3,80
Mühlhausen Ostpr. 2,50 1,80
Osterode Ostpr. Miswalde 5,90 4,10
Pr. Holland 1,80 1,20
Riesenburg Misw-. - Marienbg. 5,10 3,50
Tiedmannsdorf 3,40 2^0Elbing Gr. Röbern 0,90 0,70Haffuferbahn Steinort 1,20 0,90
Reimannsfelde 1,50 1,10
Suce. Haffschlößchen 1,80 1,40
Panklau, Cadinen 2,10 1,66
Tolkemit 2,5(1 1,80
Wieck Forsthaus 2,80, 2,00
Frauenburg 3,20 2,40
Braunsberg 3,20 2,40

Obertor u. Ostbhf.
Marienburg Allenstein Miswalde 8,80 6,10

Westpr. Eadinen u. Succase- Elbing 4,10 3,00
Haffschlößchen

21



Kopf wie vor

Deutsch-Eylau 5,40 3,70
Dtsch.-Eylau Stadt 
Elbing

5,20
2,80

3,60
1,60

Frauenburg Elbing 5,50 4,00
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode — 6,60
Kahlberg Elbing-Tolkemit 5,90 4,40
Königsberg Pr.Hbf.
Maldeuten od.Elbg. 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Stuhm

Elbing 11,40
4,40 
3,00 
0,90
2,40 
2,00 
2 80
1,10

7,80 
3,00 
2,10 
0,60 
1,60 
1,40 
1,90 
0,80

Marienwerder Deutsch-Eylau Riesenburg 4,30 3,00
Westpr. Dianenberg 1,20 0,80

Elbing
Freystadt Westpr.
Garnsee Westpr.
Gr. Rosainen
Gunthen

Marienburg 5,20
2,30
1,40
1,10
1,40

3,60 
1,60 
1,00 
0,80 
1,00

Königsberg Pr.Hbf. 
Maldeuten od. Elbg. 
Marienburg 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Sedlinen 
Stuhm

Marienburg-Elbing 14,40 
5,50 
3,00 
2,20 
0,70 
1,10 
1,70 
0,70 
2,00

9,90 
3,80
2,10 
1,50 
0,50 
0,80 
1,20 
0,50 
1,40

Stuhm Elbing Marienburg 3,30 2,20
Königsberg Pr.Hbf. 
Marienburg 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof

Marienburg-Elbing 12,40 
1,10 
2,00 
0,40 
1,30 
0.96

8,60 
0,80 
1,40 
0,30 

>0,90 
>0,60

Oonlna! -Nolvl
1'slspkon 3898 l- 6 I s>I 6 Inn. lVI6KIsn62mm

Orö61e8 unä vornekm8les Hau8 am ?1at2e.
Holet er8ten I^an§e8 - 70 ?remäeN2!mmer - 85 Veiten - LämtUcke Zimmer 
mit kliekenäem >Va88er k^akr8tukl - ^Vein^immer - Lekreib^immer 
Orö61e8 8ierre8taurant - Viner8 - 8ouper8 8pei8en nack 6er Xarte 
2U jeäer laxe^eit ^utounterkunit 2immer von 3.50 an.
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Konsulate in Oft und westpreutzen.
* Belgisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 13. Fernruf 

3488 und 6997, Bürostunden: 9—12 u. 16—19 Uhr, Sonnabend, 
9—12 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Bulgarisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Neue Dammgasse 21, 
Fernrus 3157. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

" Dänisches Konsulat, Kömgsberg i. Pr., Schleusenstraße 3e. Fern­
ruf ? Bürostunden 9 —13 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen. 

Dänisches Vize-Konsulat, Elbing, Wilhelmstraße 30, Fernrus 2108 
Bürostunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

Estländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Friedrichsburgerstraße 5. 
Fernruf 5226. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Finnländisches Konsulat, Königsberg i. Pr. Altstadt. Holzwiesenstraße 
5-7. Fernruf Pregel 46131. Bürostunden 8—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

«1- Französisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 3. 
Fernruf 1795 Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Ostpreußen.

* Griechisches General-Konsulat, Königsberg Pr., Französischeste. 
19/20. Fernruf 6470 und 392. Bürostunde 9—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

"ß Großbritannisches Vize-Konsulat, Königsberg i. Pr., Schloßstr. 6. 
Fernruf 9086. Bürostunden 9—15. Amtsbereich: Provinz Ost­
preußen.

Guatemala'sches Konsulat, Königsberg i. Pr.
-s- Lettisches Konsulat, Königsberg i. P., Hansaring, Messeamt. Fern­

ruf 8870 und 8875. Bürostunden 10—12 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

Luio-, lielit- unü LnlgLM-ünlMn 
MumMmn

Reparatur. 8ümt1. Fabrikate 8cknell8ten8 
Liektri8Lde Kraktau8rü8tun§en

Oedr. brau?
8turm8tra6e 2 Llding ^elepdon 2697 
OtiixioUe ^ep3r3turwerlc8taU der kurma 

kokest kosvk O., Ltutt^art.

finden im „verkehrswart" die weiteste Verbreitung
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4 Litauisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Hintertragheim 20 a. 
Fernruf 2556. Bürostunden 9—13, im Sommer 8—13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen mit Ausnahme des Regierungs­
bezirks Gumbinnen.

»-s- Niederländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Sattlergasse 32» 
Fernruf 380 und 564. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

-s- Niederländisches Vize-Konsulat, Pillau, Predigerstr. 6. Fernruf 5. 
Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Pillau und Elbing.

» Norwegisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 4. Fern­
ruf 6997. Bürostunden 9—12 u. 16—19, Sonnabend 9—14 Uhr 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

"ß Oesterreichisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Paradeplatz 6. Fern­
ruf 363. Bürostunden 11—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Rumänisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 5. 
Fernruf 131. Bürostunden 9—16 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen und die Grenzmark Posen-Westpreußen.

» Schwedisches Vize-Konsulat, Elbing, Am Markttor 1. Fernruf: 
1263—1264. Bürostunden 9—13 und 15—18 Uhr. Amtsbereich: 
Elbing.

' Schwedisches Konsulat, Königsberg, i. Pr., Georgstraße 29. Fern­
ruf: 7340 und 7341. Bürostunden 9 — 12 und 15—17, Sonnabend 
9—13 Uhr, Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

"j-Schweizerisches Konsulat, Elbing, Holländer Chaussee 20. 
Fernruf: 2169. Bürostunden 9 -12 und 16—17 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

"s- General-Konsulat der Sowjet-Republiken, Königsberg i. Pr' 
Schönstraße 16 b. Fernruf: 9487. Bürostunden 10-13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Tschechoslowakisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Landhojmeister- 
straße 16-18 und Kastanien-Allee 7. Fernruf 7607. Bürostunden 
9—13. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen, soweit nicht das 
Generalkonsolat in Berlin zuständig ist.

Anmerkung:
Die mit E bezeichneten konsularischen Vertretungen sind zur Aus­
stellung von Pässen und die durch -s- gekennzeichneten zur Er­
teilung von Paßvisa befugt.
* bei dem Namen des Konsulats bedeutet, daß dem Konsul das 
Reichsexequatur erteilt ist.
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